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KunstpreisederStadtWien.BürgermeisterSeitzhateinemWunscheausKünst-¬
lerkreisen entsprechend ,verfügt ,dass der Termin für die Anmeldungfür die

KunstpreisederStadtWienbis15 .Märs1926verlängert.wird .Ursprünglich
warals Einreichungsterminder 28 . Febraarvorgesehen .Die Bewefbungumdie - ¬
se für hervorragende Werkeder Dichtkunst ,der Musik und der bildendenKunst

( Malerei ,Bildhauerei und Architektur )gewidmetenstädtischen Preise ,dieam

1 .Mai1926aufGrundderVorschlägedesPreisrichterkollegiumsvomStadtse¬
nat verteilt werden ,steht allen in WienlebendenundwirkendenKürstlern

offen .In der mit vollemNamenundAdressegefertigten Eingabeist anzufüh¬
ren ,fürwelchesKunstgebietundaufGrundwelchenWerkesdieBewerbunger-¬
folgt .DieangemeldetenKunstwerkesindbiszumAblaufderEinreichungsfrist
( 15 .März1926) andieStädtischenSammlungeneinzusenden.EineBesichtigungin
AtelierodereinerwährendderEinreichungsfristoffenenAusstellungkann
nur in Ausnahmsfällennach vorher eingeholter schriftlicher Bewilligungder

DirektionderStädtischenSammlungenstattfinden.NähereAuskünfteerteilt
dieKanzleiderStädtischenSammlungen,Wien,I .NeuesRathaus,Ståegeh,erster

Stock.
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